
wurde und in freier Luft Zeit hatte feine
Kleider zu trocknen. sCorrefpond.

Ein böser Ehemann. ?Friedrich Schu-
wacher sin Baltimores wurde vor den Frie-
densrichter gebracht und von dort ins Ge-
fängniß, weil er seine Frau abgeprügelt
und einen zu ihrer Hülfe herbeieilenden
Nachbar vermittelst eines gewichtigen
Stockes belehrt hatte, sich nicht in anderer
Leute Angelegenheiten zu mischen, (ib.

------kP,
Somerset den 1. December.

Starb ? am letzten Sonntag Mor-
gen, (den LB. Nov.) in seiner Wohnung,
der Achtbare Henry Black, Mitglied
des Congresses von diesem Distrikt, Der
verstorbene klagte den Tag und die Nacht
vorher wegen Unpäßlichkeit, und am an-
dern Morgen bemerkte man ihn richtig im
Bette liegen und athmen, aber etliche Mi-
nuten darauf, fand man ihn als eine Lei
che. Dies ist daS zweite Congreßglied,
welches dieser Distrikt, in den letzten sechs
Monaten, durch den Tod verlor. Herr
Black war sein Leben hindurch als ein ehr-
licher Mann und rechtschaffener Bürger
bekannt. Sanft ruhe seine Asche.

(Republikaner.

Der in Aaronsburg,Centre Caunty,Pa.
gedruckte ?Beuchter" vom 26. Nov. zeigt
an, daß ein Kerl, Namens Forrest, wel
cher den ?Gentleman" spielte, in Herrn
Gentzel's Gasthause Tage
lo.iirt habe, und reichlich mit klingender
Münze versehen war. Bei seiner Abrei-
se fand man jedoch auS, daß es falsche hal-
be Thaler waren, welche erden Leuten auf
gehängt hatte- Dieselben sind gut nach-
gemacht, habeii die Jahrszahl ?den
Freiheitskopf auf einer, den Adler auf der
andern lind die Worte "Half Dol."
und sind um Z Pfenniggewicht zu leicht.
Die ächten von jenem Jahre haben die
FreiheitSgöttin auf einer, den Adler auf
der andern nebst den Worten "Fif
ty Cents." Der Bogel hat sich aus dem
Staube gemacht, und man glaubt, er sei
ein Agent von der Potter Caunty Falsch-
münzerei.

SssWZBZsM'WZSZssMZsZZZZZ
Aserheir a t h e t.

durch den Ehrw, Hrn. Wm. Pauli, am
23. Nov., Herr Caßimere Gcheip mit Miß
Catharina Barrel, von Elsaß.
?am Lösten, Herr Josiah Deturk mit Miß
Maria Dick, von Elsaß.
?ebenfalls, Herr Jacob Schäffer mit Miß
Susanna Collius, von Reading.
?durch de» Ehrw. Hr». G. F. I. Jäger,
vor einiger Zeit, Herr JohamicS Weener vo«
Alba»y, mit Miß Maria Kolb v. Grünwitsch

Star d.
?am 24. Nov., in Execer Tanusehip, Re-
becca Staudt, Gattin vo» Adam Staudt, im

Alter vou 25 Jahr, 6 Monat und 12 Tage.
?am vten Nov. >» llrbaua, Ohio, Friderick
Rump, ei» Revolutioils-Soldat, im Io7tcn
Jahre seines Alters.

»»längst, in Thampaigne Ca»»ty, Ohio,
Thomas Tipto», Soldat der Revolution, im
IIIte» Jahre seines Alters.
?am 30sten Nov., in der Stadt Washing-
ton. Lieutenant Colonel lamesH. Hook,
Asslsjiaiit Ge»eral-Comiiiissär der stehenden»
Armee der Ver. Staaten.
?am 28. Nov., in Kntztauu, Christian Bau-
man, Alt, 64 Jahr nnd 28 Tage.
?am 3teii Dieses, Sarah Warder, Tochter
von Jeremiah und Sarah B. Morris, frü
her von Philadelphia.

Anden President- und die Gehülfs-Rich-
ter von der Court der vierteljährlichen
Sitzungen des Friedens ?c. zu Reading,
in und für die Caunty Berks :

Bei der Jauuar Sitzung 1»42, ?Die Bitt-
schrifvon Aaren Albright, von jaiigschwamin
Tauiischip, Birke Cannty. zeigt höflichst:
Daß Euer Bittsicller ein öffentliches Wirths-
haus zu halte» wünscht, a» dcm »ämlichen
Hause, wo seit mehrere» verflossene» Jahre»
Wirthschaft gchalce» worde» vo» Benjamin
Bast, der gegenwärtig noch in demselben
wohnt; cr bittet daher Euer Achtbare», ihm
eiilcii Erlaubiliß'schci» z» ertheilen, um für
das kommende Jahr Wirthschaft halten zn
dürfe» am Platze des genannten Benjamin
Bast.

Und er bittet zc.
Aaro» Albright.

W i r d»c Unterschriebenen, Einwohner von
tangschwam Taunschip, in Berks Caunty, em-
pfehle» Aaro» Albright, de» Bittsteller, als
eine schickliche Person um eiu Wirthe- oder
Gasthaus zu halte«, uud be z e n g e u hir-
mit, daß er in Hinsicht der Massigkeit »»d
Ehrlichkeit in gntem Rufe steht; baßwir das
HauS,in welchem cr die Wirthschaft zu betrei-
ben gedenkt, kett»,», »»» daß er hinlänglich
mit Raum «iid Bequemlichkeit zur Bcwir-
lhuug nud Beherbergung vo» Fremde» und
Reisende» versehe» sei» wird, und daß geuan-
teS W.chS« oder Gasthaus für die Bequem»
lichtet der Re,st»de» wie des Publikums ü-
berhaupt uothweudig ist.

John Romig, Wilhelm Mebry,
John Walbert, Christa» Do»krl,
Benjamin Kcrchcr, Salomen Schedler,
John Haas. Nathan T. Haas,
Nathan Haas, Horatio Friteb.
William Trexler, Solomon Frederick,

Nathan Weiler.
Laugschwamm, Dec. 7. S»n.

Auw Verlehncn.
Eine vortreffliche Plantasche, gelegen in

Heidelberg Ta«»schip, Libanon Cannty, eine
halbe Meile von Schäfferstann, soll sogleich
verlehnt werde». Dieselbe enthält 250 Acker
Kalkstein Land von bester Onalität. Darauf
bcstnder sich ein zweistöckigtes
Wohnhaus, Scheuer, Stallung
und sonstige Nebengebänden.
Für das Nähere wende man sich an den Un-
terschriebenen, wohnhaft in Schässerstann.

Decbr. 7. petr» Schü^.
?tn den President- und die Gehülfs-Rich-

ter von der Court der vierteljährlichen
Sitzungen des Friedens ?c. zu Reading,
in und für die Caunty Berks:

Bei der Janiiai-Sitznng, 1842,?zeigt die
Bittschrift von Daniel Herr, i» der Stadt
Readiug, in Berks Cannty, höflichst: Das;
Euer Bitsieller seit mehreren vergangenen
Jahren ein öffentliches Hans znr Bewirthung
gehalten, ni dem Hanse, in wklchem er jetzt
wohnt; cr bittet daher Euer Achtbaren, ,h,n
einen Erlaubnißschciii z» ertheile», dieselbe
für das ankommeiidc Jahr fortzusetzen,

lind er bittct ze.
Daniel Herr.

Wi r die Unterfch. .ebent», Bürger von
der Stadt Reading, >» Berks Caunty, em-
pfehlen Daniel Herr, den Bittsteller, als ei'
ne schickliche Person um cm Wirths- oder
GaslhauS zu halten, und bezeugen hier-
mit, dass er in gutem Rufe der Ehrlichkeit».
Mässigkeit steht; das; wir das Haus kcuueu,
sür welches cr um ei»e» Erlaubnißschtin bit-
tet lind wisse», daß er mit Raum und Bequem-
lichkcit zur Beherbergung und Bewirlhiuig
von Fremden nnd Rciscudc» wohl vcrschei» ist
u»d daß solches Wirths- oder Gastha»s zur
Bcquen.lichkcit des Pi'blltnnis nud die Be-
herbergung fremdcr oder reisender Personen,
nothwendig ist.

W. M, Keim, Samuel Bell,

I. L. Sticbtcr, James May Jones,
H, Van R ecd, Jos. H. Spayd,
Gco. Getz, Joseph Kcndall,
Geo. W. Oakley, Charles Troxcll,
Samuel Ritter, H. Rhoads.

George Heller.
Reading, Dcc. 7. 3m.

An den President- und die GetMss-Rich-
ter von der Court der vierteljährlichen
Sitzungen des Friedens:c. zu Reading,
in und für die Caunty Berks:

Bci der Januar-Sitzliiig >842, zeigt die
Bittschrift von David R. Saßaina», von Co-
lebrookdale Tauiischip, Berks Cauuty, höf-
lichst : Das; Euer Bittsteller seit mehrere»
verflossenen Jahren ein össeiitlicbec! Hans znr
Bewil thiiiig gehalten, an dem Hanse in wel-
chem er jetzt wohnt; er bittet daher Euer Acbt.
bare», ihm einen Erla»b»>ßschej» zn erthei-
le», dieselbe für das nachflkomnitiidk Jahr
fortzusetzen.

ltnd er bittct ?c.
David Zv Saßaman.

Wir die Unterschricbeiien, Bürger von
Colcbrookdale Tannschip, i» der Caunty
Berts, empfehlen David R. Saßaman, de»
Bittsteller, als schickliche Perso» ein Wirthe-
oder Gasthaus zn halten/ n»d bezeugen
hiermit, das; er i» gutem Rufder Ehrlichkeit
und Massigkeit steht; daß wir das Hans ken-
nen, für welches er um eincn Erlaubiiißfchci»
nachsucht, und daß cr hinlänglich mit Raum
»iid Bequemlichkeit versehe» ist, um Fremde
und Reisende beherbergen und bewirthe» zu
könne», u»d daß solches Wirths- oder Gast-
Hans nothwendig ist, für die Bcqncmlichkit
des Publikums in Hinsicht der Bewirthimg
»iid Beherbergung Fremdcr nnd Reisender.

JohaneS Meyer, George R. Roth,
Jsaae Rnter, Georg Wrsiier,
Daniel Schöner, Daniel Moyer,
Daniel Ritter, John Guldin,
Jacob Guldin, John Gabel,
Thomas Shaner, San, H. Laudis,

Joh» Ritter.
Colebrookvale, Dec. 7. 3m.

An die achtbaren Richter von der Court der
vierteljährlichen Sitzungen des Friedens
?c., zu Reading, in und für die Caun-
ty Berks:

Bei der Januar-Tltzung >342.?Die Bitt-
schrift von Jacob Treichler, von Washington
Taunschip, Beets Cauuty: der Bittsteller
zeigt ergebeusi an, daß cr seit mehreren ver-
gangene» Jahre» ein öffentliches Haus zur
Btwirthiing gehalten am nämliche» Platze
wo cr jetzt wohnt ; er bittet daher Euer Acht-
baren, ihm eine» E.laiibuißschcin zn erthei-
le», damit er auch das »ächste Jahr seine
Wirthschaft fortsetze» könne.

ll»d er bittet zc.
Jacob Treichler

W i r die Unterschriebenen, Einwohner von
Washington Taunschip, Berks Caunty, em-
pfehlen Jacob Treichler, den Bittsteller, als
schickliche Person ein Wirths- oder Gasthans
zu halte», ii»d bezeugen hiermit, daß
er wegcu Ehrlichkeit »»d Mässigkeit einen gu-
ten Rufhat; daß wir das Haus und den Platz
kennen, wo er bisher Wirthschaft gehalten,
n»d für welches er um einen Erlanbnißschein
nachsncht, und dass er hinlänglich mit Rann,
nnd Bequemlichkeit versehen ist, »in Fremde
und Reisende beherbergen iind bewirthen zu
können, und daß gedachtes Gast- overWirths-
Hans znr Bequemlichkeit der Reisenden nnd
des Publikums überhaupt nothwendig ist.

Michael Moyer, Christian Hunsberger,
John Smith, Jsaac Mattern,
Peter Moyer, Christian Eschbach,
Jsaae Bechtel, Jacob For,
Anthony Scharp, , Joseph O. Meyer,
Christophe! Moll, Joseph Springer,
Henry Bauinan, Samuel Moyer.

Washington, Decbr. 7. 4n>.

Keavknüer Uost-Amt
Liste von Briefen, die bis zum 1. Deebr. 1841
auf Hand geblieben waren :

ZZ tanch, Jacob (Tnl-
Boyer, Amos hockou.
Beidler, John teet, H.

sCnmr«. Lyons, Eleazar
Beadel, Jacob Levan, Richard
Bull, Jacob tasthaw, John (Heid-
Brow«. Richard lebnrg.
Beard Jeremiah JA

Moiitgomerl), Wm.
Beehl, Sebastian M.esse, Samuel

H'""' . Madary. Nicholaö
5?.. Marks, Jonathan

. Maser, John
Moritz. WilhelmBready, Mr'S. ,Gcb.ss.

L' Miller. Peter
Trage, Richard Mayer, Cahe»
Case. Ehester 2 Miller, Elizabeth
Coller, Benjamin
Clark, Oliver t.

,Nine, Daiiiel
-?> Nagle. PhilipDerrick, Williain
Dcn», Benlah
DcweeS, Geo. W. t.stu ma», Joh» C.
Darrah n. ?)o»ng N
Deiigler, Marv Palmer, Michael

lHeidleberg PottS, George H.
Z- . R-

Tttinger » Ronch Raudenbnsch, Joseph
Read, Charles

Find, John Ruth, George
F.nk, Pecer (Rick- A""r, tew.s

mond Rotcnbcrger, Saniuel
Fisher. W.ll.am . «?lf^.

Heidleberg. John
Füller, Abrah.
Fisher, John
Fry, Andrew .

Ek
' Ludwig (Schiff.

Gottshall, George
(Elsaß. Schmail, Adam 2

Grass, Joh» Siiurh, Wm. H.
Stesse, Jsaae

Huael. Michael Ste. lv, He.nrich Jo-
Hessclsluger. Wm.
HoPP Antho».' Sm.th ?.Pdc?»al)
Ha!.., Charles

M
H'ch. Solomon

Hartz, Ph.l.p S.i.dv,Sl>za

Hate». William
Silsmaii, Mr. Abraham
Hargel, Mr. T»r»er, Samuel 2
Hill,Cathariue John

Thomas, Dr.
JcniiiugS,Elizabeth 2 Elizabeth

M El
Kistttger, John 2»hu
Kiiarr, John TD

Daniel Wickert, George F.
Äeiidig, Samuel C. Williams, Thomas

William Woliuger. George
Keller, Joh» O. Wallaee, Johu
Kliue, Anthony H. Wilev, Rndolf

(Rocklaiid. Wrotman, Jacob
Kissing«', Kiiig, MrS. Weldeiihommer, Geo.

und Co. Wone, Catharine
2vipfler, Joh»

Laciar, Jacob H.
Lcrch, Joh» D. Aimmcrnia», Seth
Lutz, Salome Zeller, Sarah F.

N. B. Person?» welche von obige» Brie-
fe» abhole«, werde» beliebe» zu sagen daß sie
bekaniitgemacht sind.

Cbarlet, Lrox-ell, p. M.
Reading, December 7, 18^1.

Hill schätz da res Buch,
betitelt:

Dr Weinricl! Muellcr's
Geistliche Erquickstunden.

Der Unterschriebene ist gesonnen, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Siibscribeiiten
eiiisiiiden, das berühmte Werk zn». Druck zu
befördern. Dasselbigeist vou vielen Tausen-
de» in Deutschland mit grossem Nutzen und
Segen gelest» worden, und ist anch hier.u
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
chen deulschc» Predigern, verschiedener Co»-
fessloiie», welche bereit siud dasselbe zu empfeh-
len. Es enthält kurze Abhandlungen über
die verschiedene» Hauptlehreu n»d Pflichte»
der Religio» Jesu Christi, n»d durch seine
deutliche und gemeiiifaßliche Sprache, em-
pfiehlt es steh Gclehrten uud Ungelehrten.

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, nnd die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche in demselben abgehandelt werden,

lassen erwarten, daß es allen christlichen Lesern
in Amerika eben so angenehm und erbaulich
sein werde, wie es dem christlichen Publikum
in Deutschland gewesen. Der Verleger hossc
daher eine hiuläualiche Unterstützung zu be-
kommen, »in weiiigfleilö die Koste» des Ab-
drucks decken zu können. Es ist ihm nicht
darum zu thun, Profit mit diesem Unlerneh,
men zu mache», sondern sein Endzweck ist,
wie er glaubt, ei» höherer und besserer ?das
allgemeine Wohl seiner Mitmensche». Ei»
kurzgefaßter Lebeuslaufdes Autors, wird die-
ses Buch begleite».

Bedingungen.
1. Das Werk wird nahe an 600 Octav Sei-

ten enthalten.
2. Dasselbe soll schön und sanber gedruckt nud

gut gebunden werde».
I. Der Preis ist »ur Ein Thäler das Exem-

plar zahlbar bn Ueberlieferung des
Buch's.

4. Wer 10 Unterschreiber sammelt, und für
die Bezahlung gut steht, erhält das Nte
nnentgeldlich.

Zolin tL. pfauft.
für obiges Werk werdeil

in dieser Drucker»» augenominen.

December 7, IL4I.

! Pro clama t i on.
Nachdem der achtbare IslinPrestdent der verschiedeneiiConrtett vonCoin-

mon Pleas, des dritten Gericbtsbezirks be-
stehend aus den Cauuties Berts, Northamp»
ton uud Lecha, in Pcii»svva«>ttt, nnd Rich-
ter der niiterschiedlichc» Courten von Oper
nnd Terminer, der viertcliährlichcnSitznngen
und allgemeiner Gefängniß Erledlanng, in
gedachten Caunties, nud Matthias S. Rei-
chard nnd WilliamAddams, Esq's., Richter
der Coui teu von Oyer uud Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen und allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für d. Richtung von
Hanpt- und andern Verbrechen in gedachrcm
Caunty Berks, ihrem Befehl an mieh ausge-
stellt habe«, datirtßeadiug, den itenNovbr.

1841, vorin sie eine Court vouCoin,
mon PleaS der allgemeinen vierteljährlichen-
Sitznngt», Oyer uud Terminer und allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anl'eraiimen, wel
che gehalten werden soll zu Reading, für die

Berks, auf sc» ersten N'iontag
im näci?ften Januar dcn 3ten des
ersagten Monats sein wird,) nud welche zwei
Wochru dauern soll?

So wird hiermit Nacbricht ertheilt an den
Coroner, die Friedens, ichtcr und Constabel
der gedachten Caunty Berks : daß ste stch z»
ersaater Zeit, »in >0 llhr Vormittags, mit
ihre» Verzeichnisse», Registraturen, Unter-
silchiiiigc» »iid Examiiiatioiic» und allc» an-
der» Eriiiueruttgen ci»u>fi»den haben,»»» sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu
tbiiii obliegt».?Desgleichen Diejenige» wel-
che verbünde» sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Caunty Berks sind,
oder dann sein möge», gerichtlich zn verfah-
ren, so wie es recht sei» mag.

Daniel lLsserly. Scherl ff.
Scheriffs Amt, Reading,)

Decbr. n, 1841. j 4m.
"Gott erhalte die Republik ! '

Die Zeugen und Jn.orS, welche anf er.
sagtc Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten: in, Fall ihres
Ausbleibens werdcn sie in Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besonder» Befehl der Court bekannt ge
macht, daher alle Diejenigen, welche es an-
geht. sich darnach zu richten haben.

Friedensrichter durchaus dcrCanu-
ty siud ehrerbielhigst ersucht Bcricht von Re-
coqnizaiiecs und Anklage» an einen der pro
seq.iirnidkii Anwälde, Peter Filbert und I.
Pringle Jones, Esgs. einige Tage vor der
Conrt zu mache», so daß Bills zubereitet
werden mögen, für das Handel» der Grand
Juri' und Parteien Zciigcu und beiwohnen-
de Jury keine Zeit verliere».

Unvermögende Schuldner.
Nachdem wir, die Unterschriebenen, bei der

Conrt vo» Common Pleas von Berks Caum
tu um die Wohlthat der Gesetze, welche zumBesten unvermögender Schuldner gemacht
worden, angesucht habe», uud nachdem die er«
sagte Court do» erste» Montag i?, »äch.
ste» Januar, deu 3ten ersagten
Monats) ailberattmt hat. n»s n»d uiisereCreditoren am ersagten Tage, Vormittags
»in 10 Uhr, in de», Eourthause der Stadt
Reading, abzuhören.; so gebe» wir uliftru
respektive» Creditoren hiermit Nachricht, da-
mit sie slch dann und daselbst ei»fi»den kön-
nen wenn sie es für gut halten.

Walker, jr.
Jacob Sdoemaker,

December 7. 4,?.

Nachritt
Wird hiermit gegeben, daß Salomen Spohn
von der Stadt Reading, in Berks Caunty,
Anspruch mache» wird bei der Court der vier«
teljäh.liichkn Sitzuiigen des Friedens,für die
Eailuly Berks, am dritten Tage des »ächstcn
Jaiiiiars, für eine» Wirthsha»s-E. laubniß-
schci» in ersagter Stadt. Das Folgende ist
eine Abschrift des Gesuchs und 6c.tlslk.ns:
An den Pr-'stdent lind die Gehulfs-

Nlchrer vou der Court der viertel-
jährlichen Schnngen des Friedens,

fnr die Cauttly Berks :

Bei der Januar Sitzung 1842 Die Bitt-
schrift von Salomen Spohn, von der Stadt
Reading, in der Caunty Berks : der Bitt
steller zeigt ehrerbietigst au daß er kürzlich
eiii groß und bequemes Haus errichtet hat,
gelegen in der Stadt Reading, in ersagter
Caniity, welches für ein öffentliches Hans
für Bewirlhuttg bcstimint ist, und wegen sei'
»er Nachbarschaft und Lage passend ist für
die Bequemlichkeit der Einwohner und Rei-
sende» : daß er sich mit allem Nöthigen ver»
schcn hat für dic Beherbergung und Bewir»
thilng der Einwohner und Reisenden. Er
bittet deßhalb die Conrt ergcbenst ihm einen
tLrlaubnißscl)ein zu ertheile» ein öffentlich
Hans zur Bewirthimg, Wirthe- oder Gast-
Hans dorr zu halte».

Und cr bittet »c.
Galomon Spohn.

Wir die Unterschriebene», Bürger von
dcr Stadt Reading, in Bcrks Cauuty, emp-
fehlen Galomon Spohn, den Bittsteller, als
schickliche Person um ei» Wirthe- oder Gast-
Hans zn halfen nnd bezeugen hiermit, daß
er iii gutem Rnf der Ehrlichkeit und Mässig-
keit steht; dass wir das Haus keimen, für
welches cr «m eine» Erlaubnißschein nach-
sucht, und dass er mit Raum und Bequemlich-
keit für die Beherbergung und Bewirthung
von Fremden nnd Reisenden wohl versehen
ist, nnd daß solches Wirths- oder Gasthans
nothwendig für die Bequemlichkeit des Pnb-
liknins nnd die Beherbergung von Fremden
oder Reifenden ist.

Peter Stirbter, Heinrich Beyer,
Abraham Körper, Jacob Geiger,
Daniel Seyfert, Sebastian Allgaier,
Wm. Weimer, Geo. Smith,
C. t. Heizmann, John Green,
Nicholas Ribble, Charles Troxekk
Readlng, Nov. 30. 4m.

Markt pr ei sc.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Phila

Waizen Bsch. i 26 140
Roggen " S 5 68
Wclschkorn ....

" 5Z 65
Hafer " LZ 43

Flachösaanie» ....

"

I7SI 83
Kleefaanitn " u 00 6 S 0
Timothysaamen ...

" 2253 25
Kartoffeln das ...

" 40 42

Salz "

56 S 0
Gerste " s<> As,
Roggenbranntwein . Gall. 22 M
Apfelbranntwein .

. 2Z »8
Leinöl « 95

Waizen Flauer .
. Faß 6SN6 7s

Roggen 3 25 4 iL
Schinken Pfd. 8 7
Rindfleisch " Z 6

Schweinefleisch ..." 6 Z
Unschlitt << 9 9
Faßbutter IL N
Hickcry Holz .... Klfr. 450 600
Eichen do " 3 50 5 00
Steinkohlen Toile 45» 550
Gips " 5505 00

Joseph Wate ritt au.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß

die nntcrschricbc»en Auditoren durch die
Court vo» Common PleaS, der Cauuty
Berks, eruanut worden, zur Vertheilung der
Bilanz in Händen vo» Friedrich Linderman,
Esq., Asstgnic von Joseph Waterman, von
Amity Tannschip, in ersagter Caunty, unter
diejenige» die da;» berechtigt stnd, lm Court-
Hanse zu Readiug zusamen kommen werden,
auf Freitag den 24sten nächsten December,
um l llhr Nachmittags, wann nnd wo alle
dabei Jnteresstrten gefälligst beiwohnen mö-
gen.

George E. Lndwig')
D. W. O'Brien
Henry RhoadS

Novbr. 30. 4m.

Au die Crwahler vou Berks Eauuty.
Mitbürger,

Ich erwiedere meinen ungeheuchel-
teu Dauk für die greßmüthige Unterstützung,
die Ihr mir an der letzten allgemeinen Wahl
für das Schcrisssamt geschenkt habt; und er-
suche um eine Fortdauer derselben bei näch-
ster Wahl für jenes Amt.

Euer Frennd
George Gcrnant.

Readiug, Novb. 20. 3m

Wohnungs'Veräuderung.
Hol»! S. Richards, Advokat, hat seine

Amtsstube und auch die Druckerei des ZlxritS
Sc Srlttlylkill Aournal's, nach der Ost
Pennstraße verlegt, in das Haus welches früher
von Dr. Lippe bewohnt wurde, Nordseite, zwi«
schcn der kten «.ad 7ten Straße.

Novbr. »0.

Stohrstand zu verlehnen.
Eli» Stohrstand in Pcik Tauiischip, Berks

Cannty, an der Strasse von Reading ?ach
Bethlehem, jelzt gehalten von Samuel Weid«
»er, und früher bek'anut als Oyster's Stohr,
wird hiermit zum Verlchue« augeboten, auf
den l steii nächstcn 2lpril. Für das Nähere
zu erfahre« melde man sich bci Ezra Vorge,
der nahe dabei wohnt.

November 16. 2m.

Ocffcittlichc Versteigerung.
Es wird ans öffentlicher Vendne verkauft

werden, auf Samstag de» Ilten näckstcu De-
cember, »m l llhr Nachmittags, am Gast»
haiise vo» David Mast, in EaernarvonTaun»
schip, Berks Caiintl',

Ein gewisses Stuck Laud,
gelegen i» ersagtem Caernarvon Taunschip,
Berks Caiittti?, grenzend an Land von Peter
Wltma», Evan Schiller nnd Anderes, und
enthaltend a ch t Acker nnd zehn Ruthen,
mit allem was dazu belangt.

Es wird verkauft anfVerordnnug derWai«
seucourt von Berks Cannty, als das Eigen-
thum vou Mary An» Elisabeth Hughes.?
Gebührende Aufwartung wird gegeben und
die Bedingungen bekannt gemacht werden,
beim Verkauf von

Äev'nard Tvay, Bormnud
der ersagten Mary Ann Elisabeth Hughes.
November 23. 3m.

Neue Waaren
für Baar-Geld.

Joftn Alllgalrv hat so eben erhalten, ein
grosses Assortiment von Waaren, schicklich für
die Jahrezeit, solche als schwarz, blau, braun
und grün breites Tuch, Casimiers und Satti»
nets, inländische Checks, Mosline, Bettzeug?
und baumwollene Flanelle.

tL b e n 112 a ll a,
Eincn frischen Borrath baumwollnes Garn
von No. 4 bis 11, mit einem zufetzlichen Vor-
rat!) von stach sei. und baumwaflenen

Carpet Zettel von allen Farben.
Desgleichen

zwischen 300 und 400 Pfund wollen Garn.
?Mit einem Borrath
Wohlfeile Regenschirme (Umbrelle.)

Readim, Nov. '23. 3m.

Dentsche und englische

Borschriften,
Gestochen von Carl 5. tLgelmann,

sind wieder erhalten und zum Verkauf in diese?
Druckerei.


